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Mückenschutz 
 

 

Mücken sind eine wirkliche Plage im Offroading. An 
jedem schattigen Plätzchen wo’s nur irgendwelche 
Luftfeuchtigkeit hat sind diese Dinger anzutreffen. 
Allerdings gib’s gewisse Verahltensregeln, die – wenn 
befolgt – das Leben etwas einfacher machen. Mücken 
finden sich nur an Wind stillen/Wind armen Orten. 
Zudem tauchen sie erst bei Sonnenuntergang auf. Wer 
also früh genug seinen Campingplatz bezieht, hat zwar 
andere Viecher die da in der Gegend herumschwirren, 
aber keine Mücken. So hat man etwas Zeit gewonnen, 
um sich für den abendlichen Kampf vorzubereiten. 
 
Im Handel gibt’s da Sprays, Kerzen, Rauchpetarden‘, ja 
sogar 12V UV Lampen. Nun ja, die Sprays stinken 
teilweise zum Himmel, die Kerzen verlöschen beim 
ersten Hauch eines Windleins, die Rauchringe 
vermiesen einem selbst das beste Essen und die UV 
Lampen wirken wirklich nur sehr lokal. In der Nacht wird 
man – welches Mittel man auch nimmt – durch den 
penetranten Flügelschlag dieser Biester geweckt. Das 
Auto (und Zelt) hat viele Löcher in welchen sich die 
Dinger tagsüber verstecken.  Und das Essen bzw. 
Trinken vermiesen sie einem ebenfalls. Sie haben 
nämlich die Angewohnheit , immer dort zu landen. 
 
So aktivierte ich wieder einmal meine Hirnzellen und 
dachte über das Problem nach. Alle obigen Varianten 
kamen für mich nicht in Frage, da sowieso meistens 
nutzlos. Schliesslich kam ich auf die zündende Idee. 
Statt einzelne Teile zu schützen, warum nicht gerade 
das Ganze einpacken? Ich liess mir also ein grosses 
Mückennetz zusammennähen (ca. 6 x 6 Meter, 
Kunststoffnetz), versah einen Teil mit einem Reiss-
verschluss (Ein/Ausgang).  An den Rändern befestigte 
ich Oesen (für die Heringe) und schon war mein 
‚Überzelt‘ fertig. Kostenpunkt so um die 800 CHF. Aber 
die Investition hat sich gelohnt. Selbst im feuchtheissen 
Klima Sibiriens waren wir dadurch gut geschützt, sofern 
man das Ding am späten Nachmittag überzieht. Zwar 
sind immer ein paar Mücken drin, aber die hat man 
dann schnell vernichtet. Einziger Nachteil: Das 
Zusammenlegen (rollen) geht viel einfacher zu zweit 
und wie es so ist, die Mücken riechen das förmlich. Da 
sind dann am besten Handschuhe und ein Mückenhut 
gefragt. Verstaut habe ich das Netz auf dem Dachträger 
um es möglichst schnell auswerfen zu können. 
 

 

 

 

 

 


